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Ostern!

Fotowettbewerb
Das sind die Kriegshaber Oster-
hasen

Frühjahrsturnier
TSV Kriegshaber lädt zum Wett-
kampf mit „Fair Play“-Gedanke

Aus der Geschichte
150 Jahre Soldatenkameradschaft
Kriegshaber - Teil 1
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BISMARCKSTRAßE 4  I  86159 AUGSBURG  I  MARTINBLOCH.DE

JETZT IMMOBILIE BEWERTEN LASSEN!
WIR UNTERSTÜTZEN SIE PROFESSIONELL BEI IHREM KAUF ODER VERKAUF

JETZT 
TERMIN
SICHERN!

Ihre Experten für  
Immobilienpreise 
in Augsburg

Wissen Sie, in welcher Straße Krixi die-
ses Mal unterwegs ist? Dann schicken 
Sie uns Ihre Antwort mit Ihrem Namen 
und einer E-Mail-Adresse oder Adresse, 
über die wir Sie erreichen können, an 
die Redaktion.
 
E-Mail:
gewinnspiel@kriegshaberblatt.de
Postadresse:  
KRIXI Verlag  
Burgauer Straße 30 
86156 Augsburg

Wir gratulieren der Gewinnerin der März-Ausgabe: Frau Elisabeth Rolle
Die Lösung vom letzten Gewinnspiel: Kernriedstraße

KRIXI´s   Gew i nn sp i e l
Ich bin Krixi - klein und rund,

geh in Kriegshaber allem auf den Grund.
Bin das Maskottchen vom Kriegshaberblatt,

und treib mich ´rum im schönsten Teil der Stadt!
Jeden Monat auf das Neue,

wie sehr ich mich schon darauf freue.
Wenn du weißt, wo ich bin,

winkt dir vielleicht der Hauptgewinn.
Du musst nur an die Redaktion die Lösung schreiben,

und uns dein Wissen über Kriegshaber zeigen.

28,- €

Unter allen Einsendungen
verlosen wir

1x 2 Freikarten für den
Trampolinpark „Jump Town“

im Wert von  

 

(Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.) 
Einsendeschluss: 25.04.2023

Tipp:■■■■□□□□□□■■■V o g e       a ß e



3
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Stadtberger Straße 64 · 86157 Augsburg
Telefon (08 21) 50 86 30 · Fax (08 21) 5 08 63 33

seit 1848

Wir schaffen
Wohlfühlklima …

… und vermieten Ihnen Ihre Traumwohnung

www.deurer.de

Seit 175 Jahren

Die besten Mietwohnungen

für Sie, denn ...

„wer gut wohnt, lebt länger“

Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Kriegshaberinnen und Kriegshaberer,

hier sind wir wieder: Ihr KriegshaberBlatt 
– das Stadtteilmagazin für Kriegshaber und 
Umgebung!

Nach über 70 Ausgaben gehen mir lang-
sam die Ideen für ein Vorwort aus. Doch 
kein Grund zur Sorge: Themen für die fol-
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genden Seiten finden wir jeden Monat aufs 
Neue genügend. So sind wir zum Beispiel 
erst nach fünf Oster-Ausgaben auf die Idee 
gekommen, Kriegshabers (Oster-)Hasen zu 
suchen. Gefunden haben wir vier Stück – 
einen davon hat unser junger Leser Clemens 
sogar selbst gebastelt. Die Fotos enthalten 
wir Ihnen natürlich nicht vor. Sie finden sie 
auf Seite 11. Ein paar Seiten weiter erzählt 
Ihnen mein Kollege Erich Maydl von seinen 
Erinnerungen an die Eiersuche.

Apropos Suche: Haben Sie schon heraus-
gefunden, in welcher Straße sich unser Mas-
kottchen Krixi diesen Monat versteckt? Falls 
nicht, habe ich einen Tipp für Sie – schlagen 
Sie doch einfach mal unsere letzte Ausgabe 
aus dem März auf. Darin stellen wir Ihnen 
eine besondere Straße Kriegshabers vor. 
Vielleicht hilft Ihnen das ja bei der Lösung. 

Nicht ganz so einfach ist das Fehlersuch-
bild auf Seite 9. Diesen Monat zeigt es das 
Feuerwehrhaus in der Ulmer Straße um 1985 
– einmal im Original, ein weiteres Mal mit 
kleinen Abweichungen. Bis Sie alle gefun-
den haben, ist das Osterfest bestimmt schon 
nah und stellt Ihnen die nächste Herausfor-
derung: Die Nester finden. Ich bin mir si-
cher, dass Sie auch diese meistern werden. 
Schließlich möchte sich doch keine und kei-
ner von uns die leckeren Schokoladenhasen 
entgehen lassen …

Ich wünsche Ihnen ein frohes Fest, sonnige 
Stunden und eine gute Zeit bis zum nächsten 
KriegshaberBlatt.

Ihre
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150 Jahre Soldatenkameradschaft Kriegshaber
Teil 1 - Gründung und erste Jahre

Die Soldatenkameradschaft Kriegshaber ist der 
älteste Verein des Stadtteils und feiert heuer ihr 
150-jähriges Bestehen. In unserer neuen Serie 
bringen wir Ihnen den Verein näher. Teil 1 be-
schäftigt sich mit der Gründung und den ersten 
Jahren der Soldatenkameradschaft:

Am 5. Juni 1873 erging seitens des Veteranen-
vereins Lechhausen an den damaligen Bür-
germeister der Gemeinde Kriegshaber eine 
Einladung zu einer Veteranenfeier am 6. Juli 
1873. Nach diesem Veteranentreffen lud man 
die Kriegsteilnehmer 1870/71 von Kriegshaber 
am 13. Juli 1873 zu einer Zusammenkunft im 
Gasthaus „Schwarzer Adler“ ein. Alle 42 wie-
der glücklich heimgekehrten Kriegsteilnehmer 
erschienen. Das war zugleich die Veranlas-
sung zur Gründung eines Veteranenvereins in 
Kriegshaber. Eine Spendensammlung für die 
Anschaffung einer eigenen Fahne ergab den 
erfreulichen Betrag von 468 Gulden. Das fest-
liche Ereignis der Fahnenweihe unter Beteili-
gung der ganzen Gemeinde fand am 27. Juni 
1875 statt. 

Die Vorstandschaft wechselte während der 
ersten zehn Jahre des Öfteren. 1884 übernahm 
Josef Gottmeier die Führung des Vereins. Sie 
verblieb dann 36 Jahre in seinen Händen. Das 
Gründungsfest zum 10-, 25- und 40-Jährigen 
bot immer wieder Anlass zu feiern. Im Jahre 
1903 gelang es Josef Gottmeier, mit Genehmi-
gung der Kultusgemeinde, eine Gedenktafel in 
der Pfarrkirche mit den Namen der verstorbe-
nen Veteranen anzubringen. Nachdem nach den 
strengen Satzungen des Veteranenvereins nur 
Kriegsteilnehmer Aufnahme finden konnten, 
erfolgte 1887 noch die Gründung eines Krie-
ger- und Soldatenvereins. 1899 erkannte der 
damalige Erste Vorstand, Josef Gottmeier, dass 
der Verein zum Aussterben verurteilt ist, wenn 
nicht die gedienten Soldaten der Friedensjahre 
dem Verein beitreten können. Deshalb erfolg-
te eine Änderung der Satzungen und des Ver-
einsnamens in Veteranen- und Kriegerverein 
(Stammverein) Kriegshaber.

Als 1914 der Erste Weltkrieg ausbrach, unter-
stützten die Zurückgebliebenen ihre Kamera-
den im Felde durch Liebespakete. Die erste Ge-

neralversammlung nach dem Kriege 1914/18 
fand am 19. Februar 1919 statt. Wegen zu ho-
hen Alters stellte sich der Erste Vorstand, Josef 
Gottmeier, nicht mehr zur Wahl. In Würdigung 
seiner hohen Verdienste um den Verein wurde 
er von der Generalversammlung zum Ehren-
vorsitzenden ernannt. Der Erste Schriftführer, 
Xaver Gottmeier, übernahm die Leitung. Durch 
Zusammenarbeit konnte für die Gefallenen der 
Gemeinde Kriegshaber und Neusäß ein Denk-
mal am Kriegergrab auf dem Friedhof Kriegs-
haber errichtet werden. Unter Beteiligung aller 
Ortsvereine erfolgte am 17. September 1922 
die Weihe des Denkmals.

Trotz der schwierigen finanziellen Lage auf-
grund der Inflation, wagte es die damalige 
Vereinsführung, das 50. Gründungsfest am 23. 
August 1923 in der als Festhalle auserwählten 
Straßenbahnhalle zu feiern. 1925 übernahm Dr. 
Fritz Weber die Vereinsführung.

Am 18. Januar 1932 wurde in der Generalver-
sammlung die Beschaffung einer neuen Fahne 
beschlossen. Trotz der schweren wirtschaftli-
chen Lage (ein Drittel der Mitglieder war ar-
beitslos), konnte durch freiwillige Spenden und 
einen besonderen Pflichtbeitrag ein Betrag von 
700 Reichsmark aufgebracht werden. Ihre Wei-
he fand beim 60. Gründungsfest am 21. Mai 
1933 statt. Ab diesem Zeitpunkt erfolgte eine 
wesentliche Begrenzung der Entscheidungs-
freiheit der Soldatenvereine.

Durch die Neugründung des Kyffhäuserbundes 
als Dachorganisation kam die Zusammenfas-
sung aller Soldatenvereine und zugleich ihre 
politische Gleichschaltung. Statt Vorstände gab 
es Kameradschaftsführer. Das erfreuliche an 
dieser Ära ist der Zusammenschluss der beiden 
Soldatenvereine in Kriegshaber. ■

Lesen Sie in der nächsten Ausgabe: Der Sol-
datenverein Kriegshaber nach dem Zweiten 
Weltkrieg.

Quelle: Festschrift „100 Jahre Soldatenkame-
radschaft Kriegshaber“, 1973

Rüsten für das
 Jubiläum

Der Festausschuss der Soldatenkamerad-
schaft Kriegshaber bei der Vorplanung der 
Jubiläumsfeier, v.l.n.r.: Andreas Rauch (2. 
Vorsitzender), Gabi Weishaupt, Josef Weis-
haupt, Gabi Schluifelder und Georg Höpf-
ner (1. Vorsitzender)

Am Sonntag, 4. Juni, feiert die Soldaten-
kameradschaft Kriegshaber ihr 150-jähriges 
Bestehen. Schon jetzt rüstet sich der Verein 
um Vorsitzenden Georg Höpfner für den 
Festakt im Großen Pfarrsaal Heiligste Drei-
faltigkeit.

Die Feierlichkeit beginnt um 9 Uhr mit der 
Einweihung des Kriegerdenkmals auf dem 
Kriegshaber Friedhof. Im Anschluss findet 
um 10 Uhr ein Festgottesdienst in der Drei-
faltigkeitskirche statt.

Der Festakt startet dann um 11 Uhr mit ei-
nem Sektempfang im Kirchhof und anschlie-
ßendem Weißwurstfrühstück, musikalisch 
begleitet von den Original Brauhausmusi-
kanten. Die Festrede hält der Augsburger 
Landtagsabgeordnete und Oberstleutnant 
der Reserve, Johannes Hintersberger.

Details werden noch geklärt. Doch der Vor-
stand ist sich sicher: Die 150-Jahr-Feier 
wird gelingen! ■

Im Gasthaus „Schwarzer Adler“, das noch 
heute an der Ulmer Straße steht, wurde am 13. 
Juli 1873 der Veteranenverein Kriegshaber 
gegründet.

Die 2. Vereinsfahne wurde am 21. Mai 1933 
beim 60. Gründungsfest geweiht

Die Vorstandschaft der Soldatenkameradschaft 
Kriegshaber beim 100. Gründungsfest im Jahr 
1973.

GESCHICHTE



5

POLITIK

Der Coronakrise scheint so manche Tradition 
getötet zu haben. Aber Totgesagte leben länger 
- das dachte sich zumindest die Junge Union 
Bärenkeller-Oberhausen-Kriegshaber, als sie 
am Freitag, 3. März, zu einem Public Viewing 
des Nockherberg-Singspiels in das Café Link 
an der Ulmer Straße einlud. Denn vor der Pan-
demie hatte sie das regelmäßig getan.

In heiter-vorfreudiger Atmosphäre versammel-
ten sich Mitglieder aus dem gesamten JU-Be-
zirksverband Augsburg, um in Kriegshaber 
den Klängen und der Komik der bayerischen 
Traditionssatire zu lauschen. Die Junge Union 
aus Kriegshaber ist in allen Augsburger JU-
Kreisen als „Spaßmacher“ bekannt. Verant-
wortlich dafür ist die verbandsinterne Kultur. 
Die Jugendorganisation um ihren Vorsitzenden 
Christopher Andersen ist stets darauf bedacht, 
den Ernst politischer Willensbildung mit ju-

Festrede und Singspiel am Nockherberg
Die Junge Union hat zum Public Viewing nach

Kriegshaber eingeladen

Die Junge Union beim Public Viewing des Nockherberg im Café Link 

gendlichen Witz zu verbinden - genau wie die 
Nockherberg-Politsatire.

Diese wartete heuer mit einer vielgelobten 
Fastenrede auf, in der Kabarettist Maximilian 
Schafroth die anwesende bayerische Politpro-
minenz scharfzüngig „derbleckte“, nicht aber 
ohne ernste Untertöne und ein nachdenkliches 
Schlusswort zur durch den russischen Angriffs-
krieg bedrohten Freiheit. Fulminant war auch 
das anschließende Singspiel, bei dem den ver-
sammelten Spitzenpolitikern ordentlich der 
Marsch geblasen wurde.

So nahm am 3. März in Bayern der Scherz tra-
ditionsreich den Ernst auf den Arm - und die 
Kriegshaber Jugend sich ein Beispiel daran. 
„Sauber derbleckt.“ ■

Fotos & Text: Florian Ehrenwirth

Die „Strickstube“ lädt jeden Dienstag um 
14 Uhr alle Interessierten zum gemeinsa-
men Stricken und Häkeln ins Zollhaus an 
der Ulmer Straße 182. Schauen Sie doch 
mal vorbei!

„Strickstube“ lädt ein
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01.04.	 Marianne Matz
01.04.	 Georg Welter
03.04.	 Maria Welter
04.04.	 Simon Makar
05.04.	 Stephan Soyer
05.04.	 Oliver Rolle
11.04.	 Verena Peetz

12.04.	 Kurt Niecke
17.04.	 Heinz Schnell
19.04. 	 Edmund Diebold
19.04.	 Gisbert Majeres
20.04.	 Leon Mayer
20.04.	 Lukas Mayer
21.04.	 Elisabeth Steppich

KRIXI gratuliert allen Geburtstagskindern

Glückwünsche GRATIS
Schreiben Sie an redaktion@kriegshaberblatt.de oder per Post: KRIXI Verlag, Burgauer Str. 30, 86156 Augsburg

22.04.	 Andreas Schlachta
22.04.	 Maximilian Gallenmüller
23.04.	 Georg Schnell
23.04.	 Reinhard Buhl
23.04.	 Dr. Rainer Ellenrieder
27.04.	 Daniel Huber
27.04.	 Patrick Zimmermann

Ich suche…
Rentner in Spe sucht Abstellraum mit Bastelmöglichkeit in 
Kriegshaber. Bevorzugt in Nähe Familie-Einstein-Straße. Opti-
mal wäre ein Raum in der Größenordnung von 25 bis 30 m², mit 
Fenster und frostfrei. Angebote bitte an Herrn Huber.
E-Mail:  nachricht@goldmail.de

Geschäftsführung (m/w/d)
in Teilzeit 10-15 Stunden/Woche*

Wir, die Sozialstation St. Thaddäus e.V., suchen Sie!

Sie sind ein offener und kommunikativer Mensch, Zuverlässigkeit 
und Teamfähigkeit ist Ihre Stärke?  Dann würden wir uns freuen, 
wenn Sie Teil unseres Teams werden. Als Caritas Sozialstation im 
Stadtteil Kriegshaber versorgen wir Menschen in ihrem vertrauten 
Umfeld zuhause. Ihre Aufgaben erstrecken sich von Öffentlich-
keitsarbeit und Marketing, über Verhandlungen mit Kostenträgern 
und Personalführung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung – entweder postalisch oder 
per Mail

Sozialstation St. Thaddäus e. V. | Ulmer Str. 63, 86156 Augsburg
Tel. 0821/4406022 | Fax 0821 44060 20
E- Mail: kontakt@sozialstation-st-thaddaeus.de

*zum nächstmöglichen Zeitpunkt, auch für Quereinsteiger und Rent-
ner/in

Herzliche

Einladung!
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Warum haben wir so viel Angst?
Gesprächsrunde am 20. April im Westhouse Augsburg

In der losen Rei-
he „Talk im West-
house“ kommen 
unterschiedliche 
Expertinnen und 
Experten zu Wort, 
die kompakt in ihr 
Thema einführen 
und sich dann aber 

in erster Linie den Fragen der Anwesenden 
stellen und ein offenes Gespräch führen. Ver-
anstalter ist der Verein Westhouse Communi-
ty e.V., der Eintritt ist frei.
In einem offenen Gespräch können sich Inte-

ressierte am 20. April um 19.30 Uhr mit der 
Traumatherapeutin Susanne Pesch über die 
Frage austauschen, warum es immer mehr 
Menschen mit psychischer Erkrankung gibt. 
Eine wichtige Rolle spielen dabei starke 
Ängste, von denen sich viele verfolgt fühlen. 
Wie kommt es, dass in unserer Gesellschaft 
Ängste eine so große Rolle spielen? Susanne 
Pesch wird diese Fragen auch auf der Basis 
ihrer Erfahrungen in ihrer Praxis im West-
house beantworten. ■

Susanne Pesch

Lieber Alfred Rotter,

zu Deinem
70. Geburtstag 
am 29. März wün-
schen wir Dir alles er-
denklich Gute.
Bleib gesund und 
munter und uns noch 
lange erhalten.

Deine Freunde aus 
Kriegshaber
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                                                                     Friseursalon

Luther-King-Straße 4
86156 Augsburg / Kriegshaber
Telefon: 0821 - 470 36 44

Öffnungszeiten: 
Mo./Di./Do. 9:00 - 18:00 Uhr

Mi./Fr. 9:00 - 20:00 Uhr

      Sa. 9:00 - 16:00 Uhr

www.edelschnitt-augsburg.de

Michael Parth

Mobil: 0160-96766800

Ziegeleistr. 7
86368 Gersthofen

Tel.: 0821-47862099

www.auto-service-parth.de
Info@auto-service-parth.de

A S P
Auto-Service Parth

KFZ-Meisterbetrieb

NACHBARSCHAFT

Kompletter Service für Ihr Fahrzeug

Reparaturen aller Art

Klima-Service

Reifenservice

Reifeneinlagerung

KARL Kfz-Meisterbetrieb GbR
Wankstr. 3 • 86165 Augsburg • Tel.: 0821 / 8 84 96 24 • Fax: 0821 / 8 84 96 25

info@karl-kfz.de • www.karl-kfz.de

Honig aus dem Donaudelta

Florin ist Hobbyimker. In sei-
ner Heimat nahe der Hafenstadt 
Constanza im Biosphärenreservat 
Donaudelta besitzt und bewirt-
schaftet der gebürtige Rumäne 
zahlreiche Bienenvölker. 

Diese erzeugen jährlich über 100 
Kilogramm Honig aus den Blüten 
der naturbelassenen Landschaft 
des Donaudelta. Beruflich zieht 
es Florin jedes Jahr für mehrere 

Hobbyimker Florin zeigt stolz 
seinen frischgeschleuderten Honig 
aus dem Donaudelta

Wochen nach Kriegshaber. Das 
hält den passionierten Imker 
jedoch nicht davon ab, seinem 
Hobby auch hier nachzugehen. 
Für seinen mehrwöchigen Auf-
enthalt in dem Augsburger Stadt-
teil nimmt Florin jedes Mal einen 
großen Behälter mit seinem ge-
ernteten Rohhonig mit, um ihn 
hier zu schleudern. 

Frisch in Gläser abgefüllt, verteilt 
Florin seinen „Honig aus dem 
Donaudelta“ anschließend an die 
Nachbarschaft und Freunde. Mit 
gerade einmal 5 Euro pro 500 
Gramm-Glas ist der Preis niedrig 
und günstiger als im Handel. Die-
sen kann Florin anbieten, weil es 
für ihn, wie er selbst sagt, „nur“ 
Hobby und Leidenschaft ist. 

Möchten Sie auch ein Glas Honig 
aus dem Donaudelta? Dann mel-
den Sie sich bei Florin unter der 
Telefonnummer 0821/403653. ■

Raus aus der Kammer, 
rein ins Konzert!

Eröffnungskonzert am 26. April

Göggingen hat eine neue Kon-
zertreihe. Die „Kammermusik im 
Roncallihaus“ bietet zwischen Ap-
ril und November 2023 unter dem 
Motto „gemeinsam…“ vier ver-
rückte und kunstübergreifende Pro-
gramme für Groß und Klein in un-
terschiedlichsten Besetzungen. Es 
spielen international renommierte 

Künstler aus dem süddeutschen 
Raum wie Bettina Aust, Klarinette, 
Madeleine Przybyl (unter anderem 
Solobratschistin Bayreuther Fest-
spiele) oder der Augsburger Nach-
wuchscellist Andreas Schmalhofer. 
Für Kinder gibt es vor den Konzer-
ten kostenlose Mini-Einführungen.

Das erste Konzert „gemeinsam 
bewegt“ findet am Mittwoch, 26. 
April, um 19 Uhr statt. Karten 
können für 22 Euro, ermäßigt für 
12 Euro per E-Mail unter karten@
diekleinereihe.de, bei Pfiffigundes 
Bücherwelt in Göggingen oder an 
der Abendkasse erworben werden. 
Infos unter www.diekleinereihe.de 
■
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Bernhard Radinger: Aus meinem Archiv
Kolping und die Theatertradition in Kriegshaber (Teil 2)

Das Pfarrheim der 
Heiligsten Dreifal-
tigkeit wurde 1986 
erbaut. Es besaß 
einen großen Saal 
mit einer Bühne, 
hervorragend ge-
eignet für Theater-
aufführungen aller 
Art. Damit konnte 

die Kolpingfamilie wieder ihre alte Tradition 
aufnehmen: Theaterspiele aufzuführen, sehr 
zur Freude der ganzen Pfarrei. 

„Die Fischpredigt“ war ein sehr beliebtes 
„lehrreiches Volksstück“

Szenenbilder der Aufführungen der Kolping-Theatergruppe

Bild von Emil Esche „Blick auf die Lenzstraße“

Das Pfarrheim der Heiligste Dreifaltigkeit 

Bernhard Radinger

Mit großer Begeisterung waren die Akteu-
re der Kolping-Theatergruppe am Werk. Es 
wurden lustige und auch ernste Stücke auf-
geführt. So standen beispielsweise neben 
volkstümlichen Aufführungen das Weihe-
spiel „Die Wächter von Minoriten“ und „Die 
Fischpredigt – ein lehrreicher Schwank“ 
auf dem Spielplan. Die Resonanz der Pfarr-
gemeinde war überwältigend. Die meisten 
Vorstellungen waren ausverkauft. Gespielt 
wurde freitags und samstags, dazu kam eine 
Vorstellung für die älteren Mitbürger am 
Sonntag. Die kulinarische Betreuung ob-
lag der Betreiberin des Pfarrheimes, Erika 
Grimminger, und wurde von ihr aufs Beste 
gewährleistet. ■

Bilder: Archiv Radinger

Termine und
Vorankündigungen

Bilderbuchkino und Basteln für Kinder 
ab 4 Jahren - „Polly Osterkuh“ 
Mittwoch, 12. April, 15 Uhr 
Da Ostern ist, erwartet Kuh Polly Be-
such vom Hase Nase, der voll beladen mit 
vielen Eiern und Farbtöpfen ankommt. 
Es ist noch viel zu tun, denn kein Ei soll 
weiß bleiben. Klar, dass auch Polly hel-
fen möchte! Eintritt frei. Bitte anmelden. 
Schere und Klebstoff mitbringen.
Ort: Stadtteilbücherei Kriegshaber, Ulmer 
Straße 72, Infos unter: 821/324-2760 oder 
buecherei.kriegshaber@augsburg.de

Blutspendeaktion in Kriegshaber
Donnerstag, 13. April, 16-20 Uhr 
Ort: Turnhalle TSV Kriegshaber, Kobelweg 
64

- - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - -
„Nicht nur ein Ma(h)l“ - gemeinsam statt 
einsam!
Mittwoch, 19. April, 12:30 Uhr
Herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Mittagstisch.
Ort: St. Thomas, Rockensteinstr. 21

- - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - -
Clubnachmittag der AWO -
jeden Dienstag, 14 Uhr
Gesellschaftsspiele, Kaffee, Kuchen und 
Abendessen. Außerdem lädt die „Strickstu-
be“ zum gemeinsamen Stricken ein. Interes-

siere sind herzlich eingeladen.
Ort: Zollhaus, Ulmer Str. 182

- - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - -
Seniorennachmittag
Mittwoch, 22. März, 14.30 Uhr
„Die Augsburger Tafel“
Referent: Klaus Matthiessen
Ort: Pfarrheim Hlgst. Dreifaltigkeit, Ul-
mer Straße 195a

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Kriegshaber Maibaumfest
Montag, 1. Mai, 10.30-16 Uhr
Mit Livemusik, Hüpfburg für Kinder, Spaß 
und Spiel. Dazu Getränke und Gutes vom 
Grill. Herzliche Einladung an alle!
Ort: Vorplatz von St. Thaddäus, Ulmer 
Straße

VEREINSLEBEN
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FälschungOriginal

Kriegshaber Bilderrätsel
Finden Sie die 7 Fehler im rechten Bild?
Diese beiden Fotos zeigen das alte Feuerwehrhaus in der Ulmer Straße um 1985.
Im rechten Bild haben wir 7 kleine Veränderungen vorgenommen. Finden Sie die Fehler?

Foto: Archiv Bernhard Radinger

Hier geht´s zur Lösung
Scanne mich!

Handwerks-Qualität
persönliche Beratung
Computerplanung
Schreinermontage
Küchenrenovierung

Zoller Kreativ - GmbH & Co. KG
86459 Gessertshausen, Ortsteil Deubach

Freiherr-von-Zech-Straße 14 - 16, Tel. 0 82 38 / 96 24-0

Schauen Sie doch bei uns rein: 

Mo. - Fr.           8.30 - 18.00 Uhr
Samstag          8.30 - 16.00 Uhr
u n d  n a c h  Ve r e i n b a r u n g
oder: www.zollerkuechen.de

Zoller Kreativ-GmbH & Co. KG
Freiherr-von-Zech-Str. 14-16, 86459 Gessertshausen-Deubach
Tel. 08238 9624-0, info@zollerkuechen.de, www.zollerkuechen.de

Küchenstudio, Innenausbau, 3D-Planung, Schreinermontage 
Zoller Kreativ
GmbH & Co. KG

86459 Gessertshausen

Freiherr-von-Zech-Str. 14
Tel. 0 82 38 / 96 24 - 0

Wir sind für Sie da: Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr  •  Sa. 8.30 - 16.00 Uhr

E-Mail:    info@zollerkuechen.de
Internet: www.zollerkuechen.de

Küchenstudio

3D-Planung

SchreinermontageKüchenstudio

3D-Planung

Küchenrenovierung

Wir sind für Sie da: Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr • Sa. 8.30 - 13.00 Uhr

86459 Gessertshausen
Freiherr-von-Zech-Str. 14
Tel. 0 82 38 / 96 24 - 0

E-Mail: info@zollerkuechen.de
Internet: www.zollerkuechen.de

Friseursalon
Haarmonie
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Schreibwaren

Tabakwaren

Zeitschriften

DHL / Postagentur

Fax- & Kopierservice

Glückwunschkarten 

SWA-SWA-Fahrscheine

Lotto Bayern

Schreibwaren Stastny

Mit freundlicher Empfehlung

Druckerei Menacher

Werbung A5 halbe Seite_Werbung A5 halbe Seite  23.09.19  20:01  Seite 1

Schwester Veronika Häusler verabschiedet

Im Rahmen des meditativen Gottesdienstes 
am Sonntag, 12. März, hat die Pfarreienge-
meinschaft Kriegshaber Schwester Veronika 
Häusler verabschiedet. Nach siebenjähri-
ger Tätigkeit als pastorale Mitarbeiterin der 
Pfarreiengemeinschaft wechselt sie nach 
Dießen am Ammersee, um in einer dorti-
gen Klinik wieder ihrem eigentlichen Be-
ruf als Krankenschwester nachzugehen. Bei 
der Verabschiedung erhielt Schwester Ve-

ronika vom Pfarrgemeinderat Pralinen und 
eine Blume sowie einen Blumenstock von 
Stadtpfarrer Gerhard Groll seitens der haupt-
amtlichen Mitarbeiter. Pfarrer Groll lobte 
Häuslers Ideen, Offenheit und Zuversicht: 
„Schwester Veronika Häusler war immer ein 
wunderbarer „Joker“ für alles Mögliche und 
Unmögliche, was gerade anstand“. ■

Fotos: Monika Reisiniger

Schwester Veronika Häusler

Pfarrer Frank Witzel lädt zum 
Motorrad-Gottesdienst

Frank Witzel ist leidenschaftlicher Motor-
radfahrer und Pfarrer der evangelischen St. 
Thomas-Kirchengemeinde in Kriegshaber. 
Schon früher hatte der „Bikerpfarrer“, wie 
er genannt wird, Motorrad-Gottesdienste im 
Annahof veranstaltet, ehe er an seinen neu-
en Wohnort ins Oberallgäu gezogen ist. Nun 
wieder zurück in Augsburg, möchte Pfarrer 
Witzel die Idee des Motorrad-Gottesdienstes 
wieder aufleben lassen und lädt alle Interes-
sierten am Samstag, 22. April, um 15 Uhr 
zum Motorrad-Gottesdienst in den Park von 
St. Thomas, Rockensteinstraße 21. Für Essen 
und Trinken ist gesorgt. ■

Pfarrer Frank Witzel auf seinem Motorrad 
im St. Thomas-Park

Kinderkleidung- 
und Spielsachenbörse 

der Kolpingsfamilie Kriegshaber 

 

 
 

 

Samstag, 15.4.23 
14:00 bis 16:00 Uhr 

 

Pfarrheim,  
Hlgst. Dreifaltigkeit 
Ulmer Str. 195 a 
 

Gerne können Sie ihre Kinderkleidung 
oder Spielsachen zum Verkauf anbieten. 

Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt! 
   Standanmeldung bei Fam. Wörz, Tel. 0821 40 18 00 

Oder unter: info@kolping-kf-kriegshaber.de wünscht Ihnen die

Verabschiedung in St. Thaddäus

PERSONEN
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Kobelweg 64
86156 Augsburg

Tel. 0821-44807060
www.tsv-kriegshaber.de

Gaststätte
TSV Kriegshaber

Mittagstisch ab 8,90 €

Foto-Wettbewerb:
Das sind die Kriegshaber

(Oster-)Hasen!
In unserer letzten Ausgabe haben wir die 
Leser aufgefordert, uns einen Kriegsha-
ber Osterhasen zu schicken. Ganz egal 
ob der Feldhase aus dem Reese Park, das 
Haustier im Garten oder etwas völlig an-
deres: Unsere Redaktion hat etliche Bil-
der von Kindern erhalten.

Vielen Dank dafür!

Hier kommen die tollsten Bilder der Kriegshaber Osterhasen:

Friedrich und Franziskus halten
in ihrem Garten in der Weldisho-
ferstraße zwei Kaninchen. Das ist 
eines davon.

Daniels Papa hat diesen Feldhasen 
auf der Wiese an der Uniklinik 
fotografiert.

Clemens hat diesen Oster-
hasen aus Pappe und ei-
nem Kaffeefilter gebastelt.

Theresa und Julian füttern ihre Kaninchen 
im Stall.

Als Dankeschön erhalten alle, die mitgemacht haben, einen Gut-
schein für den Trampolinpark „Jump Town“ in Augsburg.  ■
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Das sind die Kriegshaber Wertstoffinseln
Altglas, Textilien und Elektromüll in entsprechenden Containern entsorgen

In einem Haushalt fällt Müll an. Vor zwei 
Jahren waren es laut Statistischem Bundes-
amt pro Kopf 483 Kilogramm – ein Groß-
teil davon Wertstoffe und Bioabfälle. Vor 
jedem Haus stehen zur Trennung Tonnen: 
Grün, Gelb, Grau und Braun. Doch wohin, 
wenn der Abfall in keine davon darf? Für 
besondere Fälle gibt es in Augsburg soge-
nannte Wertstoffinseln. 16 von ihnen stehen 
in Kriegshaber – wo genau, entnehmen Sie 
unserer großen Skizze (Angaben ohne Ge-
währ, kein Anspruch auf Vollständigkeit). 

Stellt sich eine weitere Frage: Was darf in die 
Container, was nicht? Der Abfallwirtschafts- 

und Stadtreinigungebetrieb der Stadt Augs-
burg klärt online auf. Die wichtigsten Infos 
haben wir für Sie zusammengefasst:

Altglas: In diesen Container kommen Ge-
tränkeflaschen, Konservengläser, Glasbe-
hälter für Babynahrung, Joghurt & Co. – 
getrennt nach Weiß-, Braun- und Grünglas. 
Vorher unbedingt Flaschenverschlüsse und 
Deckel entfernen! Fensterscheiben, Auto-
glas, Porzellan, Ton oder Keramik, ausge-
brannte Glühbirnen und Christbaumkugeln 
dürfen nicht ins Altglas. 

Textilien und Schuhe: Hosen, Kleider, Pul-

lis Vorhänge, Bettwäsche, Plüschtiere und 
Regenschirme kommen – unabhängig von 
ihrem Zustand, sofern sie nicht stark ver-
schmutzt sind – in diesen Container. Vor dem 
Einwerfen müssen Sie die Klamotten in Sä-
cke packen.

Elektrokleingeräte und Metalle: Föhns, 
Toaster, Kaffee- oder Bohrmaschinen, MP3-
Player, Gameboys, Bratpfannen, Kochtöpfe 
oder Schrauben dürfen in den Container. 
Fernseher, Laptops und Smartphones nicht. 
Allerdings gilt: Unbedingt Batterien und Ak-
kus entfernen! Diese können Sie in separaten 
Boxen entsorgen. ■

Gottesdienste
zu Ostern

Gründonnerstag, 6. April
St. Thaddäus & Heiligste Dreifaltigkeit:
9 Uhr - Möglichkeit zum Empfang der 
Hauskommunion, 19 Uhr - Heilige Messe 
vom Letzten Abendmahl. In St. Thaddäus: 
Vor und nach der Abendmahlfeier Oster-
kerzenverkauf. In Hlgst. Dreifaltigkeit: 
Messe musikalisch gestaltet vom Kirchen-
chor Heiligste Dreifaltigkeit, „Chorsätze 
von Barock bis Moderne“.

- - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - -

Karfreitag, 7. April
St. Thaddäus & Heiligste Dreifaltigkeit:
15 Uhr - Karfreitagsliturgie vom Leiden und 
Sterben Christi.

- - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - -
Karsamstag - Osternacht, 8. April
St. Thaddäus & Heiligste Dreifaltigkeit:
21 Uhr - Auferstehungsfeier mit Feuerweihe, 
Wortgottesdienst, Wasserweihe, Eucharistie-
feier und Segnung der Speisen. Bitte Oster-
kerzen mitbringen!
In St. Thaddäus: „Improvisationen auf dem 
Saxophon zu den Lesungen des Alten Testa-
ments“, Saxophon: Robert Vogg, Haupt- und 
Fernorgel: Christoph Stiglmeir

Ostersonntag, 9. April
Heiligste Dreifaltigkeit:
10 Uhr - Osterhochamt mit Segnung der 
Speisen, „Werke von Wolfgang Amadeus 
Mozart, Georg Friedrich Händel und Felix 
Mendelssohn Bartholdy“, Sopran: Xenia 
Blinkova, Orgel: Irina Fandraluk
St. Thaddäus:
9.30 Uhr - Osterhochamt in der Pfarrkir-
che mit Segnung der Speisen. Meditativ 
gestaltet: „In Einklang kommen“, Haupt- 
und Fernorgel: Kristian Antal
11 Uhr - Ostergottesdienst / Familien-
gottesdienst in St.Wolfhard im Thaddäus-
Zentrum, mit Segnung der Speisen.
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ERICH MAYDL schreibt

Ostereier-Suche

Sie können Erich Maydl auch eine E-Mail schreiben:
erich.maydl@kriegshaberblatt.de

Ich kann mich noch gut an die Osterfeste mei-
ner Kindheit erinnern. Meine Mutter hatte einen 
Schrebergarten. Am Ostersonntag-Vormittag 
durfte ich immer Ostereier suchen. Die hatte 
meine Großmutter am Tag vorher sorgfältig im 
Garten versteckt, zusammen mit einem kleinen 
Nest voller Süßigkeiten. Es gab jedes Mal ein 
großes Hallo, wenn ich wieder ein Ei an einem 
Ort entdeckt hatte, wo ich es nicht vermutet hät-
te.

Einmal – es war schon im Sommer – besuchte uns eine befreundete 
Familie. Sie hatten einen Sohn, der ungefähr ein Jahr jünger war als 
ich. Wir spielten im Garten, als er plötzlich rief: „Mama, Mama, der 
Osterhase war noch mal da!“ Er hielt ein schön bemaltes Osterei in der 
Hand. Meine Großmutter hatte es offensichtlich zu gut versteckt und 
ich hatte es an Ostern übersehen. Er war ganz enttäuscht, als seine Mut-
ter ihm das schöne Ei wieder wegnahm. „Des is jetzt nimmer guad!“ 
Meine Mutter musste ihn trösten und ihm für seinen nächsten Besuch 
ein neues Ei versprechen.

Als wir selbst Kinder hatten, war es meine Aufgabe, mit unserem Ältes-
ten die Nester für die Ostereiersuche vorzubereiten. Wir hatten im Wald 
in der Nähe schon unsere Plätze, wo wir besonders schöne Moospolster 
wussten. Wir sammelten so viel Moos, wie wir in unsere Rucksäcke 
hineinbrachten. Daheim, im Garten, bauten wir dann kunstvolle Nester 
aus dem gesammelten Moos, Ästen und Zweigen. Die wurden dann am 
Karsamstagabend von meiner Frau und mir gefüllt. Am Ostersonntag, 
nach der Feier der Osternacht in der Kirche, durften dann die Kinder 
ihre Nester suchen. Natürlich wurden strenge Vergleiche angestellt, ob 
auch alle Eier, Schokoladenhasen und sonstige Süßigkeiten gleichmä-
ßig auf alle Nester verteilt waren. Bei schlechtem Wetter versteckten 
wir die Eier und Süßigkeiten im Wohnzimmer: hinter den Sofakissen, 
unter dem Schrank, im Geschirrschrank…

Anschließend wurde ein ausführliches Osterfrühstück zelebriert. Hö-
hepunkt dabei war das „Eier-Ditschen“. Jeweils Zwei schlugen ihr Ei 
gegeneinander, Sieger war der, dessen Ei unversehrt geblieben war. 
Den alten Brauch, dass der Sieger das Ei des Besiegten mit aufessen 
durfte, haben wir allerdings nicht gepflegt. ■
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NUN IST ES SOWEIT - WIR LADEN EIN!

DAS GROSSE
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15:00 - 17:30 UHR*

ALFRED-NOBEL-STRASSE 7 

86156 AUGSBURG

*OPEN END

EINTRITT FREI  |   SNACK- UND GETRÄNKEEMPFANG  |   REDE UND MUSIK

WWW.WESTHOUSE-AUGSBURG.DE/COWORKING/
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Brand ohne Personenschaden
Am Mittwoch, 15. März, kam es in der Hoo-
verstraße zu einem Feuerwehreinsatz. Eine 
21-Jährige hatte einen Topf mit Öl auf den 
Herd gestellt und scheinbar die Küche ver-
lassen. Das Öl entzün-
dete sich und begann 
zu brennen. Der 51-jäh-
rigen Mutter der Frau 
gelang es, den Brand 
mit einer Decke zu ersti-
cken. Die beiden Frauen 
mussten aufgrund des 
eingeatmeten Rauchs 
vom Rettungsdienst 
behandelt werden. Sie 
konnten wieder in die 
Wohnung zurückkehren. 
Es entstand ein geringer 
Sachschaden in der Kü-
che.

Auto mit Bierflaschen beschädigt
Am Sonntag, 12. März, beschädigten Unbe-
kannte die Motorhaube 
eines Pkws in der Obe-
ren Osterfeldstraße. Ein 
29-jähriger Fahrzeug-
inhaber parkte dort sein 
Auto zwischen 16 Uhr 
und 17 Uhr.

Beim Zurückkommen 
stellte er zwei Bierfla-
schen im unteren Be-
reich der Windschutz-
scheibe und zwei Dellen 
auf seiner Motorhaube 
fest. Es entstand ein 
Sachschaden von etwa 
500 Euro. Die Polizei 
ermittelt wegen eines 
Sachbeschädigungs-
deliktes. Hinweise zur 
Tat nimmt die Polizeiinspektion Augsburg 
6 unter der Telefonnummer 0821/323-2610 
entgegen.

Mann beschäftigt
die Polizei mehrfach

Am Sonntagabend, 12. März, leistete sich ein 
21-Jähriger gleich mehrere Fehltritte. Der 
Polizei wurde gegen 18 Uhr eine körperliche 
Auseinandersetzung mitgeteilt. Beim Ein-
treffen stellten die Beamten den leichtverlet-
zen 21-Jährigen fest. Dieser hatte im Vorfeld 
eine Auseinandersetzung mit seinem Vater, 
der aber nicht mehr vor Ort war. Während 
der Kontrolle durch die Beamten zeigte sich 

der 21-Jährige äußerst 
aggressiv, beleidigte 
die Polizeibeamten und 
ging schließlich auch 
körperlich auf sie los. 
Die Beamten mussten 
ihn zu Boden bringen 
und fesseln.

Dies war jedoch nicht 
das einzige Fehlver-
halten des Mannes an 
diesem Tag. Bereits 
gegen 17 Uhr schlug der 
21-Jährige gemeinsam 

mit einer bislang unbekannten Person die 
Fensterscheibe einer Haustüre in der Silber-
mannstraße ein. Hierbei entstand ein Sach-
schaden von etwa 500 Euro.

Da sich der 21-Jährige 
nicht beruhigen ließ und 
die Gefahr von weite-
ren Straftaten bestand, 
musste er die Nacht im 
Polizeiarrest verbrin-
gen. Die Polizei ermit-
telt nun unter anderem 
wegen Sachbeschädi-
gung und Körperverlet-
zung.

Kupferdiebe auf
frischer Tat gefasst
Am Donnerstag, 9. 
März, kontrollierten 
Beamte gegen 4 Uhr 
früh ein Auto auf der 
Bgm.-Ackermann-Stra-

ße. In dem Auto saßen ein 19- und ein 20-Jäh-
riger. Zudem stellten die Beamten in dem 
Auto ungefähr 100 Kilogramm Kupferkabel 

fest. Die Polizei ermittelte noch vor Ort, dass 
diese Kabel aus einem unbewohnten Haus in 
Kriegshaber entwendet wurden. Nach Rück-
sprache mit der Staatsanwaltschaft Augsburg 
durchsuchte die Polizei die Wohnungen der 
beiden Männer. Das Kupfer hatte einen Ge-
genwert im niedrigen dreistelligen Bereich. 
Die Polizei ermittelt nun gegen die Männer 
wegen des Verdachts des Diebstahls.

Unbekannter dreht
„Donuts“ auf Grünfläche 

Am Sonntag, 5. März, gegen 17 Uhr beob-
achtete ein Passant einen Mann beim „Do-
nuts“-Drehen mit seinem weißen Pkw und 
verständigte die Polizei. Der bislang Un-
bekannte drehte unter anderem auf einer 
Grünfläche in der Reinöhlstraße mit seinem 
Pkw „Donuts“. Inwiefern ein Sachschaden 
entstanden ist, wird derzeit abgeklärt. Der 
unbekannte Mann wird als auffallend klein 
beschrieben. Er trug eine weiße Cap.
Die Polizei ermittelt wegen eines Verkehrs-
deliktes. Hinweise nimmt die Polizeiinspek-
tion Augsburg 6 unter der Telefonnummer 
0821/323-2610 entgegen.

PKW mit Farbe verschmutzt
In der Nacht von Freitag, 3., auf Samstag, 4. 
März, beschädigten ein oder mehrere unbe-
kannte Täter in der Vogesenstraße einen Pkw 
mit weißer Farbe. Die Polizei bittet Zeugen 
um Mithilfe.

Der Pkw-Besitzer parkte sein Fahrzeug im 
Grünbereich in der Vogesenstraße. Beim Zu-
rückkommen zum Fahrzeug bemerkte er den 
Schaden an seinem Pkw und verständigte die 
Polizei. Der/die bislang unbekannten Täter 
beschmutzten das Fahrzeug rundherum mit 
weißer Farbe. Es entstand ein Sachschaden 
in Höhe von etwa 4.000 Euro.

Die Polizei ermittelt wegen eines Sach-
beschädigungsdeliktes. Hinweise nimmt 
die Polizeiinspektion Augsburg 6 unter der 
Telefonnummer 0821/323-
2610 entgegen. ■

Quelle: Polizeipräsidium 
Schwaben-Nord

Wochenend-Tipp
für April 2023

Schäufele-Sonntag
Am 9., 12., 16. und 30. April gibt es 
wieder echte Fränkische Schäufele 
beim Wirtshaus Frau Huber. Vorbestellen 
können Sie für vor Ort ab 17 Uhr oder 
auch zum Mitnehmen. 
Es sollte frühzeitig 
reserviert werden.
Tel: 0821/44805400. 

Wir gratulieren ganz herzlich
Andrea & Michael Hirmer

zur Geburt ihres Sohnes

Raphael Valentin
am 15. März 2023

Der deutsche Ge-
hörlosen Magie 
Club e.V. feiert 
sein 20-jähriges 
Bestehen mit ei-
nem Festival im 
abraxas Theater 
für hörende und 

nichthörende Gäste!
Termin: Samstag, 15. April, 16:30 Uhr 
(Einlass ab 16:00 Uhr, Dauer bis 21:00 

Uhr) Eintritt: € 25,– (Bei Ticketkauf bis 
31. März 2023 sind die Tickets zum Früh-
bucher-Preis von 20,- € erhältlich.)

Tickets gibt es in der Bürgerinfo am Rat-
hausplatz, im abraxas Büro, in allen Reser-
vix-Vorverkaufsstellen und unter
https://abraxas-augsburg.reservix.de/ und 
ab 15:30 Uhr an der Tageskasse im abra-
xas Theater. ■

Magie Festival – 
20 Jahre deutscher Gehörlosen Magie Club e.V.

HIER KÖNNTE IHRE

WERBUNG
STEHEN!
Interesse?

Dann schreiben Sie an
werbung@kriegshaberblatt.de
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Wettkampf mit „Fair Play“-Gedanke
Frühjahrsturnier beim TSV Kriegshaber war ein voller Erfolg

Nach dem großen Erfolg im vergangenen 
Jahr hat der TSV Kriegshaber auch heuer ein 
Frühjahrsturnier veranstaltet. Der Andrang 
war groß. Rund 320 Kinder aus 24 Mann-
schaften und zwölf Vereinen tummelten sich 
am Turnierwochenende des 18. und 19. März 
auf dem Sportgelände am Kobelweg. Der 
Gastgeber TSV Kriegshaber lud dazu die 
Vereine TSV Firnhaberau, ESV Augsburg, 
SV Wulfertshausen, TSV Neusäß, SV Berg-
heim, FC Hochzoll, TSV Diedorf, Kissinger 
SC, JFG Schmuttertal, TSV Pfersee und TSV 
Rain ein. 

Gespielt wurden sechs Kleinturniere, ge-
staffelt in entsprechende Altersgruppen von 
U9 bis U13. Der „Fair Play“-Gedanke stand 
dabei an erster Stelle. Es gab keine Verlierer, 
alle waren Sieger. So stand es auch auf den 
Medaillen, die die Kinder stolz um den Hals 
getragen hatten. Den Veranstaltern war be-
sonders wichtig, dass jedes Kind eine eigene 
erhält. Finanziert wurden die 320 Medaillen 
und 24 Pokale durch Gelder der Sponsoren 
Balletshofer, Escher Digitaldruck, Kaufland 
Neusäß, Elektrohaus Zimmerly und VR-
Bank.

Die Rückmeldungen vonseiten der Gäste 
waren wieder durchweg positiv. „Wir hatten 
nicht nur sehr viel Glück mit dem Wetter. 
Das gesamte Frühlingsturnier war in guter 
und freundschaftlicher Atmosphäre“, freut 
sich Jugendleiterin Sabine Neitzel und er-
gänzt: „Ein besonderer Dank geht an alle 
freiwilligen Helfer und an die vielen Eltern, 
die uns unterstützt und Kuchen gebacken 
haben.“ Für den TSV Kriegshaber steht fest: 
Auch nächstes Jahr wird es ein Frühjahrstur-
nier geben. ■

Ein audiophiles 
Meisterstück!
AVM Audio Inspiration CS 2.3 
CD-Receiver mit Internetradio,
Steuerung via RC X App

Kalchschmid Medientechnik Augsburg GmbH
Hagenmähderstr. 3  |  86391 Stadtbergen
T  0821 / 41 92 72  |  www.baumann-augsburg.de

IHR TECHNIKEINRICHTER
in Stadtbergen 

Jetzt 

bei uns 

erhältlich!

SPORT

Bei der Siegerehrung zeigen die Kinder stolz ihre gewonnenen Medaillen



Komplett-Radwechsel (4 Räder) 

inkl. Einlagerung 

1 Saison für 
unschlagbare

79,90 € 

*

Hauptuntersuchung &  
Abgasuntersuchung für unschlagbare 99,- € 

*

Termin online buchen unter:
einfach den QR Code scannen  oder
www.mercedes-benz-autohaus-stadtbergen.de

Autohaus Stadtbergen GmbH & Co. KG  •  Benzstraße 2  • 86391 Stadtbergen

* Alle Angebote dieser Seite sind nur gültig für PKW der Marken Mercedes-Benz und Smart     
*   Radwechsel-Angebot nur gültig bei Radwechsel-Aktionen für Sommer-/Winterbereifung.


